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 am 29(en Juli d. I. aufgnommen und den 27ten
August v. I. in dasHyporhekenregister eingetragener
Protokolls mit Arrest belegt find, als: r) i Haus
mit Hofraide iu der Gemeinde Calden, zwischen
Burghard Lambrecht und Georg Henrich Schüler
5 Aek. 5 R. Erbgarten neben dem ersten, an Georg
Henrich Schüler, 3) \ Hufe Gudenberger Land mit
Wiesen, wozu gehören: i) Ack. 8* R. aufbem
Buddcnwegecschen Wegstoßend; 2) ; Ach. 7z R.
zwischen dem Schachtcrgrund und Warburger Wege;
Z) \ Ack. 6 R. bei dem Kreuz-Acker; 4) H 21 ck. 8*
Rut in der Lücke; 5 ) r S Ack. 1 R. hinrerm Dorf

in der Leimen - Kaule ; 6) \ Ack. R. auf dtm
Brachwege bei Thielen Busch; 7) , 5S Ack. 2 Rur.

übern Treyßpfad; 8^ 1 Ack. zwischen dem Hohen-
kircher- und Grose Wege; y) l Ack. 6£ R. durch
den Uffspringcr Weg; 10) 1^ Ack. an der Mittel-

, Wegehöhe; n) f Ack. 8 R. auf dem Grebensteincr
Wege ; ¿2) &amp; Ack. 6? R. durch den Uffeischen Weg ;
iz) -JJ 21 if. übern Südeebeck auf dem Ubern ; i 4&gt;&gt;

xV Ack. 6} R. am Flich-Berge, zehntfreieö Hufen
land ; 15) 7: R. an der Kasselschen Straße im
Schindehof; 16) Z Ack- 2 R. üoern Dorfe aufdcm
Brachwege. Hufen Wiesen: I) Ack. I2 R. zwi
schen der Claus Wiese und denen Garten ; 2) /3 Ack.
2 R. in denSchleischhöfen. Hufen Garten: ,^7 Ack.
6H R. hinter seinem Hause- Erdland: 4 s Ack. ne
 ben dem Büddcnangerschen Weg; .2) Ack. 4* R.
am Flichberge, sollen unter gerichtlicher Authorität
verkauft werden. Zum Verkauf und resp. Zuschlag
ist Termin auf den 2^.ten Dezemb. d. I.; Vormit
tags 11 Uhr, auf hiesigem königl. Distritts-Tribu
nal angesetzt, und können die Verkaufsbedingun-
auf dem Sekretariat eingesehen werden. Sämmt
liche auszubietende Grundstücke sind zu 500 Rrhlr.
eingesetzt. Den 2ten Novemb. I8n..

B e h m e r jun., in der MarstäUer Straße Nr. 753 .

6. Fritzlar. Nach erhaltener höchsten Autorisation
soll die hiesige städtische sehr vorrheilhaft gelene
Blaumühlc am Mühlengraben, welche bis hierhin
den Müller Philipp Wieverich in Pacht gehabt, öf
fentlich und meistbietend verkauft werden ; die Mühle
besteht I) in einem Wohnhaus; 2) drei Mahlgän
gen; 3) einem Schlaggang; 4) einer Wiese Z Acker
haltend, wovon aber dermalen über A zu Ackerland
benutzt wird, und 5) eirca | Ack. Frase, welche
sich zu einem Garten eignet. Der Verkaufs, Ter
min ist auf Donnerstag den lyten Dezemb. d. I.
angesetzt, und können die Kaufltebhaber die Bedin
gungen von heute an täglich auf hiesiger Mairie
einsehen. Der Maire des Kantons Fritzlar.

Appelius.
Logis in Kassel zu Vermietern:

!. Ein Logis mit Meubels in der Martini-Straße in
Nr. 67, eine Stube, Kvmmer und Küche, sogleich.

2. Verschiedene Logis mit auch ohne Meubels fur
 einzelne Herrn, sind in VerEgydien-StraßeNr. 743,

 2 Treppen hoch.

3. In der Martini-Sttaße Nr. 34, im Hühnerschev
Hause, ist auf Ostern die zweite Etage zu vermiet
then, besteht in 3 Zimmern, a Kabinete,' 1 Alko
ven, i verschlossener Verschlag im Vorzimmer, K üche
und Speisekammer, noch extra eine Kammer, Keller
 und verschlossenen Holzstall, Mitgebrauch zum Wasch,
hause, und kaun auf Verlangen Chaisen-Remise,
Heuboden und ein Pferdestall dabei gegeben werden.

4. 3 « der Napvleonehöher Straße Nr. Hyî, in
der zweiten Etage, zwei meublirte Stuben, sogleich.

Deux Chambres garnies à louer, rue Napo-
leomhohe Nr. 119] au second.

 5. ^Ein Logis mit Meubels in der obersten Petri-
 Straße in Nr. 269. für einen einzelnen Herrn,
sogleich.

 6. In der Martirüstraße Nr. 65, beim Kaufmann
Weuderoth, ein Logis in der 2tcn Etage mit Meu
bles, in der Mitte künftigen Monathe, aufVerlan-
gen auch früher.

7. Zn der Martini-Straße Nr. 7 beim Bäckermei
ster Noll, die 2te Etage auf Christag.

 8. Ein Logis mir Meubles in der Wilhelms - Straße
Nr. i 38 .

9. Am Markt Nr. 62s in der iten Etage, ein Logis
auf Christtag.

10. Zn der obersten Iakobostraße, Nr. 25z i Stube
mu Meubles, sogleich.

n. Ein Logl- in der Fischiasse Nr. 826, für eine
stille Hauehaltung, auf Christtag.

 12. Zn der Königestraße, nahe am Köniqsplatz, ist
 cm Logis mit Meubeln, bestehend in Stube und

Kammer, sogleich. Die Waiscnhauebuchdruckerei
giebt nähere Auskunft.

13 . Zn der mittelsten Johannisstraße Nr. 324. ein
Logis bestehend aus Stube, 2 Kammern, Küche,
Platz fur Holt und Platz im Keller, mit oder ohne
Meubels, sogleich.

 14. Devant le Chateau une Chambre bien garnie
 esta louer de suite; a L’impriemerie des Or
phelins on dira chez. qui.

Vor dem Schlosse eine gut meublirte Stube so
gleich. Die Waisenhaosbuchdruckerey sagt bei Wem *

15 . Zn' der Martinistraß- Rr. 32. zwei Logis, mit
oder ohne Meubels, sogleich.

16. Zn der Dionysienstraße Nr. 100. eine Stube und
 Kammer, mit oder ohne Meubels, sogleich.

17. Vor dem Napvleonshöher Thor. auf der neue»

Bleiche, die Hälfte der bellCtage, sogleich.
18. Zn der Martinistraße, nahe beim Droßelteich

Nr. 35. die zweite Etage, auf Ostern.
19. In der ^chlvßstraße Nr. 402. eine Stube mit

Meubels in der belEtage, den neu Dezemller.
 20. In der Frankfurter Straße Nr. 24. ein gut meu,

bltrtes Logis, sogleich.
 21. Ans dem Gouvernementsplatz Nr. 112. eine meu-

 blinc Stube und Kammer, ebendas. Stallung für
3 Pferde, mit Chaisen-Remise und Futterboden.
Man melde sich in der ersten Etage.


